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Zitat von schaff

Davor habe ich tatsächlich auch ein wenig angst.

1) Ich würde eher davor Angst haben, was es mit einem Kind machen kann (ich sage nicht, dass
es die einzige Alternative oder dein Weg wäre), wenn man es mit seinen Fragen alleine lässt,
weil "es noch nicht soweit ist".

2) Ich würde auf die Differenzierungsfähigkeit von Grundschullehrkräften setzen, deine Tochter
ist sicherlich nicht die erste Erstklässlerin, die schon einiges an Vorsprung hat.

3) Lesen ist sooo vielfältig, dass man im Zweifel auch neben Erstleser*innen ein viel
komplexeres Sachbuch lesen kann, ohne dass es total auffällt, weil viele eh unterschiedliche
Sachen lesen lässt.

Ich habe keinen Erstspracherwerb studiert, kann also nicht richtig antworten sondern kann nur
sagen: sowohl bei Kids auf Deutsch als auch auf Französisch habe ich die Erfahrung gemacht:
wenn das Kind will und die Eltern immer wieder selbst vorlesen (bzw. das Lesen und "lesen
lassen" als ganz normal vorlesen, klappt es mit Silbenlesen immer nach und nach, bis es
komplette Sätze sind.
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